
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Wasbek 

 
 

am Mittwoch, dem 25.02.2009 
 
 

im Sitzungszimmer des Gemeindezentrums, Hauptstr. 37, 
24647 Wasbek 

 

Beginn: 19.35 Uhr 

Anwesend waren: 

 
Ausschussvorsitzender 
  Herr Michael Rohwer 
 Gemeindevertreter 
  Herr Günter Frenzel 
 Vertretung für Herrn Michael Hollerbuhl Herr Reiner Großer 
  Herr Bernd Küpperbusch 
  Herr Uwe Pauschardt 
  Herr Karl-Heinz Rohloff 
  Herr Hans Jochen Seligmann 
 von der Verwaltung 
  Herr Klaus Buchholz 
  Herr Hans-Jürgen Holland 
  Herr Hans-Günter Szislo 
  Herr Bernd Schümann               bis 20.05 Uhr 

Außerdem anwesend: 
 6 Zuhörer 
 1 Pressevertreter 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
  Herr Michael Hollerbuhl 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 

25.02.2009 
  
 3.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 19.11.2008 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Gebührensatzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0031/2008/DS 
  
 6.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssat-

zung im Verwaltungshaushalt 2008 
Vorlage: 0029/2008/DS 

  
 7.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 2009 für die Maß-

nahme "Regenrückhaltebecken/Herstellung Regenwasserleitung an der Industriestraße" 
Vorlage: 0030/2008/DS 

  
 8.  Antrag der BMW-Fraktion zur Übertragung von Aufgaben des Kreises RD-Eck auf die Gemeinde 

Wasbek 
  
 9.  Mitteilungen 
  
 10.  Vermögensauseinandersetzung 
  
 11.  Sonstiges 
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 1 . Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.   
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen 

Sitzung am 25.02.2009 
 
 
Als neuer TOP 10 wird der TOP „Vermögensauseinandersetzung“ eingefügt. Der bisherige 
TOP 10 „Sonstiges“ wird zum TOP 11. 
 
Beschluss: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 3 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

19.11.2008 
 
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. 
 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Herr Carsten Brandt berichtet, dass er von Erweiterungsplänen der Meierei gehört hat und 
bittet um die Meinungen der Ausschussmitglieder zu dieser Thematik. 
Bürgermeister Nützel erläutert, dass es sich zunächst um eine zulässige Erweiterung des 
Kühlmittelhauses handelt. Zu möglichen weiteren Vorhaben seitens der Meierei liegen bisher 
keine Anfragen oder Anträge vor. 
Bürgermeister Nützel weist darauf hin, dass die Angelegenheit grundsätzlich in die Zustän-
digkeit des Bau- und Planungsausschusses der Gemeinde Wasbek fällt. 
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 5 . Gebührensatzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0031/2008/DS 
 
 
Herr Schümann erläutert die Gebührensatzung für die Freiwillige Feuerwehr. 
 
Herr Rohloff regt folgende Ergänzung des § 4 Abs. 1 an: 
„d) wenn der Wehrführer nach seiner Einschätzung die Erhebung von Gebühren als unbillig 
erachtet.“ 
Nach weiterer Diskussion und der Beantwortung von Fragen wird folgender Beschluss ge-
fasst: 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die vorgeschlagene Ergänzung in § 4 Abs. 1 zu 
beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 6 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. m. § 4 

der Haushaltssatzung im Verwaltungshaushalt 2008 
Vorlage: 0029/2008/DS 

 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 7 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 

2009 für die Maßnahme "Regenrückhaltebecken/Herstellung Regenwasserleitung 
an der Industriestraße" 
Vorlage: 0030/2008/DS 

 
 
Herr Großer bittet die Verwaltung, die Gesamtkosten der Baumaßnahme Regenrückhaltebe-
cken mitzuteilen. Es wird zugesagt, die Höhe der Kosten dem Protokoll der Sitzung beizufü-
gen. 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
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 8 . Antrag der BMW-Fraktion zur Übertragung von Aufgaben des Kreises RD-Eck 

auf die Gemeinde Wasbek 
 
 
Herr Frenzel weist darauf hin, dass vor einer endgültigen Entscheidung über den Antrag In-
formationen darüber vorliegen sollten, welche Aufgaben übertragen werden sollen und wer 
diese dann durchführt. 
 
Nach weiterer Diskussion fasst der Ausschuss auf Anregung von Herrn Buchholz folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Voraussetzungen für den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages zur Übertragung von Aufgaben des Kreises Rendsburg-Eckernförde an 
die Gemeinde Wasbek zu schaffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 
 
 9 . Mitteilungen 

 
 
Herr Rohwer teilt mit, dass in den Mitteln des Konjunkturpaketes II in Höhe von rd. 17 Mio. 
Euro der Eigenanteil der Gemeinden in Höhe von 25 % bereits eingerechnet ist. Der Kreis hat 
einen Unterausschuss gebildet, welcher eine Prioritätenliste für die Mittelbewilligung für das 
Kreisgebiet erarbeiten soll. 
 
Herr Rohwer weist darauf hin, dass die Arbeit an der Geschäftsordnung in der gebildeten Ar-
beitsgruppe fortgesetzt wird. 
 
Herr Seligmann regt an, dass zu jeder Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses von der 
Verwaltung eine Übersicht über die Höhe der Rücklagen bzw. der verfügbaren Mittel vorge-
legt werden sollte. Die übrigen Ausschussmitglieder begrüßen diese Anregung. Die Verwal-
tung sagt zu, einen entsprechenden Vorschlag zu unterbreiten. 
 
 
 
 10 . Vermögensauseinandersetzung 

 
 
Herr Rohwer berichtet, dass ein Schreiben des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur Vermö-
gensauseinandersetzung vorliegt. Zur Zeit befindet man sich noch im Vorverfahren. Vor der 
Fertigung des endgültigen Bescheides wird der Gemeinde Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. 
Herr Rohwer erläutert kurz einige wesentliche Inhalte des Schreibens. In der anschließenden 
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Diskussion werden Ungereimtheiten und Fehler im Schreiben bemängelt und Unverständnis 
über die nahezu vollständige Übernahme der Vorstellungen des Amtes Aukrug durch den 
Kreis geäußert. 
 
 
 
 11 . Sonstiges 

 
 
 
 

  

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 

Ende der Sitzung:   20:42 Uhr  
 


